
VPS GmbH

Integriertes -Management -System (IMS)

Salzgitter, 16. Dezember 2025

Allgemeine und spezielle 

Sicherheitseinweisung für Fremdfirmen

gem. Prozess Einweisung Fremdfirmen



Allgemeine und spezielle Einweisung für Fremdfirmen

Inhalt

Diese Präsentation fasst die relevanten Punkte aus den unten 

stehenden Sicherheitseinweisungen für Auftragnehmer der VPS 

zusammen.  

ü Allgemeine Einweisungsthemen für Mitarbeiter von Fremdfirmen der 

Verkehrsbetriebe Peine-Salzgitter.

ü Spezielle Einweisungsthemen für Mitarbeiter von Fremdfirmen der 

Verkehrsbetriebe Peine-Salzgitter.

ü Präsentation zur (WAL) Werkvorschrift für Auftragnehmerleistungen zur 

Arbeits- und Informationssicherheit und Umweltschutz der 

Verkehrsbetriebe Peine-Salzgitter GmbH.
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Unternehmensporträt

Konzernzugehörigkeit

Die VPS GmbH ist eine Konzerngesellschaft der Salzgitter AG.
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Unternehmensporträt

Aufgabenschwerpunkte

üSchienengebundene Gütertransporte

üGüterumschlag in öffentlichen Binnenhäfen

üLogistikdienstleistungen

üWartung und Instandhaltung von schienengebundenen 

Fahrzeugen

üWartung und Instandhaltung von Eisenbahninfrastrukturanlagen

üKombinierter Ladungsverkehr
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Unternehmenspolitik

Ziele (Auszüge)

üEinen angemessenen Beitrag zum Schutz unserer Umwelt 

leisten.

üEine offene, partnerschaftliche Zusammenarbeit und 

Kommunikation mit Dritten pflegen.

üFür uns tätige Fremdfirmen so auswählen, informieren und 

beraten, dass die Einhaltung rechtlicher Vorschriften und 

Standards im Umwelt- und Gesundheitsschutz und in der 

Arbeitssicherheit gewährleistet sind.

üDie Einhaltung gesetzlicher und genehmigungsrechtlicher 

Vorschriften als einen Mindestanspruch betrachten und damit 

eine (rechts)sichere Organisation sind.
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Sicherheitsphilosophie

üArbeitssicherheit und Gesundheitsschutz liegen im Interesse des

Unternehmens.

üArbeits- und Gesundheitsschutz hat im Unternehmen den gleichen 

Stellenwert wie die Unternehmensziele:

Qualität, Informationssicherheit, Umweltschutz .

Es gibt keine Tätigkeit bei VPS, die so wichtig und dringend ist, 

dass gegen Arbeitsschutzvorschriften verstoßen werden darf.

Grundsätze

Alle Unfälle sind vermeidbar !!!
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IMS

VPS hat, als strategisches Grundkonzept, ein Integriertes Manage-

mentsystem (IMS) zur Erreichung der Unternehmensziele bestimmt. 

Bestandteile: 

Arbeitsschutz, Informationssicherheit, Umweltschutz,

Qualität, Sicherheits-, Energiemanagement

und Entity in Charge of Maintenance
(Für die Instandhaltung der Fahrzeuge zuständige Stelle)

Wir erwarten, dass die Auftragnehmer, die auf unserem 

Werkgelände bzw. auf dem Werkgelände anderer Konzern -

gesellschaften tätig werden, sich ebenfalls mit diesen Zielen 

vollinhaltlich identifizieren und sich dementsprechend verhalten.

Integriertes Managementsystem
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Unterweisungsorganisation

Einweisungsorganisation gemäß Prozess Einweisung Fremdfirmen

Allgemeine Sicherheitsthemen

Erstmalige und jährlich wiederkehrende Sicherheitseinweisung vor 

Arbeitsaufnahme eines Auftragnehmerverantwortlichen in die allgemeinen 

Sicherheitsgrundsätze der VPS und die allgemeinen Sicherheitsanforderungen 

von Schwestergesellschaften.

Spezielle Sicherheitsthemen

Erstmalige und jährlich wiederkehrende Sicherheitseinweisung vor 

Arbeitsaufnahme von  Auftragsnehmerverantwortlichen in die speziellen 

Sicherheitsthemen und die WAL der VPS und in die speziellen 

Sicherheitsanforderung  von Schwestergesellschaften.

Tagesaktuelle Sicherheitsinformationen

Vor der täglichen Arbeitsaufnahme müssen dem Auftragnehmer die aktuellen 

Sicherheitsinformationen zu besonderen Gefahren/Gefährdungen zur Verfügung 

stehen. 
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Einweisung für Auftragnehmer

Der Auftragnehmerverantwortliche verpflichtet sich, die 

Einweisungsinhalte firmenintern an seine (bei der VPS 

eingesetzten) Mitarbeiter bzw. zum Einsatz kommende 

Subunternehmer dokumentiert weiterzugeben!

Diese Informationen sind für Sie eine Unterstützung für die 

Erstellung Ihrer einsatzbezogenen Gefährdungsbeurteilung 

bei der VPS.

Entsprechende Nachweise sind auf 

Verlangen dem Ansprechpartner oder

Koordinator vorzuzeigen!
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Bei VPS gelten

die Sicherheitsvorschriften der Verwaltungs -

Berufsgenossenschaft

und die 

ĂWerkvorschrift f¿r Auftragnehmerleistungen 

zur Arbeits - und Informationssicherheit 

und Umweltschutz der VPSñ 

(WAL)

VGB und WAL

Der Auftragnehmer steht dafür ein und 

hat auf Verlangen nachzuweisen, dass 

die Werkvorschrift für alle für ihn tätigen 

Personen verbindlich angeordnet wurde 

und von ihnen eingehalten wird.
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Grundsätze

ü Alle Partner der VPS haben für die Zeit der Anwesenheit auf dem

Werkgelände der VPS den für VPS gültigen

Sicherheitsvorschriften Folge zu leisten.

ü Für die Erbringung der vertraglichen Leistungen gelten die

Sicherheitsleitlinien der VPS und die Festlegungen der

Werkvorschrift für Auftragnehmerleistungen (WAL). Die WAL ist

Vertragsbestandteil aller Leistungsverträge.

ü Der AN hat während der gesamten Auftragsabwicklung für eine

einwandfreie Verständigung mit für ihn tätigen fremdsprachigen

Personen zu sorgen. Es muss immer ein deutschsprachiger

Ansprechpartner im Arbeitsbereich zur Verfügung stehen.
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An- und Abmeldepflicht

Bei VPS besteht eine An- und Abmeldepflicht!

Das bedeutet:

ü Vor Arbeitsbeginn Anmeldung im entsprechenden Bereich

ü Nach Arbeitsende eine Abmeldung

ü Ansprechpartner von VPS muss vor Anreise bekannt sein

ü Bei der täglichen Anmeldung erfolgt die Einweisung zur 

Arbeitssicherheit und den aktuellen Sicherheitsinformationen zu 

besonderen Gefährdungen im Einsatzbereich.
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An- und Abmeldepflicht

Meldebuch für tagesaktuelle Sicherheitsinformationen:

Die An- und Abmeldung ist täglich zu wiederholen

Im Meldebuch werden die Namen Firma, der Mitarbeiter, ihren

Auftrag und das Einsatzgebiet festgehalten.

Zu Arbeitsende ist eine Abmeldung im auftraggebenden Bereich

erforderlich, Das Meldebuch dient auch als

Anwesenheitsbestandliste im Falle eines Störfalles. Nicht

ausgetragene Mitarbeiter gelten als anwesend und somit im

schlimmsten Fall als vermisst!



Allgemeine und spezielle Einweisung für Fremdfirmen

Energiemanagementsystem nach ISO 50001

Die ISO 50001 bietet einen Rahmen von Anforderungen, um:

eine Richtlinie für eine effizientere Energienutzung zu entwickeln

ü Ziele und Vorgaben festzulegen, um die Richtlinie zu erfüllen

ü Daten zu verwenden, um den Energieverbrauch besser zu

verstehen und Entscheidungen dazu zu treffen.

Es gilt für die gesamte VPS mit all seinen Prozessen und

Standorten und ist (wie alle anderen Managementsysteme auch) in

Consense dokumentiert!
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Energiemanagementsystem nach ISO 50001

ĂWir verpflichten uns als Organisation zum Schutz der 

Ressourcen und zur Verbesserung der Energetischen 

Leistungñ

Die Energiepolitik der VPS ist in der IMS Politik verankert. 
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Energiemanagementsystem nach ISO 50001
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Umweltschutz

Um die Auswirkungen auf die Umwelt zu mindern, hat VPS ein 

gemäß DIN EN ISO 14001 zertifiziertes Umweltmanagementsystem 

aufgebaut, welches Bestandteil des Integrierten Managemen-

systems ist.

Für die Fremdfirmen heißt das u. a.: 

ü Anfallende Abfälle sind nach den Vorschriften des KrW-/AbfG zu 

entsorgen.

ü Vermeidung von Emissionen: Der AN hat bei seinen Tätigkeiten 

für einen emissionsarmen Betrieb Sorge zu tragen.
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Gewässer - und Bodenschutz

Auszug der maßgebliche Rechtsvorschriften 

zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen

z. B. WHG - Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts, 

Wasserhaushaltsgesetz,

AwSV - Bundesanlagenverordnung für wassergefährdende Stoffe
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Gewässer - und Bodenschutz

Der Auftragnehmer hat zu verhindern, 

dass wassergefährdende Stoffe

Bei der Lagerung von wassergefährdenden Stoffen (umfasst auch 

den Einsatz von Öltransformatoren) sind geeignete zugelassene 

und regelmäßig überprüfte Auffangvorrichtungen zu 

verwenden.

ü in das Erdreich,

ü in das Grundwasser,

üoder in das werkeigene 

Abwasserkanalnetz gelangen.
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Gewässer - und Bodenschutz

Vorsorgepflicht:

ü Einrichtungen des technischen Umweltschutzes nutzen

ü Überfüllsicherungen

ü Leckage-Anzeige

ü Dichte und saubere Auffangwannen

Pflicht zur Gefahrenabwehr:

üTropfverluste vermeiden

üAuffangwannen verwenden

üAbfälle trennen, ordnungsgemäß 

lagern und entsorgen

üLeckagen melden
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Abfallentsorgung

Das Kreislaufwirtschaftsgesetz ist zu beachten, 
ein Sammelentsorgungsnachweis ist nicht erlaubt!



Allgemeine und spezielle Einweisung für Fremdfirmen

Störfallrelevante Stoffe in Medienleitungen

Sicherheitsbewusstes Verhalten zur Vermeidung von Ereignissen

Vorsicht bei den Medienleitungen 

(Gichtgas-, Stahlgas- und Koksgasleitungen):

Aufgestellte Teleskoparme, Greifarme können beim Unterfahren von 

Rohrbrücken die Medienleitungen beschädigen.

Gefahr der Stofffreisetzung

Fahrten nur:

ÅNach sorgfältiger Einweisung des 

Fahrers

Å Vorheriger Begehung der Örtlichkeiten

ÅMit Schrittgeschwindigkeit

ÅMit Begleitfahrzeug bzw. Begleitperson 

durchführen!
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Verhalten im Ereignisfall

Machen Sie sich mit den örtlichen Alarm- und 

Flucht- und Rettungsplänen vertraut.

So wissen Sie im Alarmfall, wo Sammelstellen, 

Notausgänge, Fluchtwege, Feuerlöscher und 

Erste-Hilfe-Kästen sind.

Verschaffen Sie sich Kenntnisse über örtliche Gegebenheiten.
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Informationssicherheit

Schutz unternehmensinterner Informationen

ü Erlangt der AN über unternehmensinterne Informationen

Kenntnis, so hat er dies dem AG mitzuteilen und über die

Informationen grundsätzlich Stillschweigen gegenüber Dritten zu

bewahren.

ü Filmen, Fotografieren, Skizzieren und Anfertigen von 

Zeichnungen jeglicher Art bedarf der Zustimmung der VPS.
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Alkohol - und Rauchverbot

üAlkohol darf nicht in den Betrieb 

mitgebracht werden.

üDas Erscheinen im Betrieb unter 

Einfluss von Alkohol sowie der 

Konsum von  Alkohol während der 

Arbeitszeit und der Pause im Betrieb 

ist ausnahmslos untersagt.

üDies gilt sinngemäß auch für den 

Konsum von Drogen.

üGrundsätzlich besteht in den  

Gebäuden der VPS ein absolutes  

Rauchverbot; ausgewiesene 

Raucherzonen sind zu beachten.
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Zur Vermeidung von Störungen an funkgesteuerten und 

Datenübertragungsanlagen dürfen folgende Systeme nur mit 

schriftlicher Genehmigung der VPS benutzt werden:

ÅDatenfunknetzwerke (WLAN), 

Funksprechgeräte und 

Funkfernsteuerungen

Å In besonders gekennzeichneten 

Bereich ist auch der Betrieb von 

Mobiltelefonen untersagt

Funksysteme
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Arbeits - und Gesundheitsschutz

Ordnung und Sauberkeit

Å Es sind nur befestigte Straßen, Wege und Plätze zu 

benutzen. Abweichungen bedürfen der Zustimmung 

von VPS.

Å Sowohl Baustellen als auch die Zuwege sind ständig 

von Schutt, Abfällen sowie Verunreinigungen 

jeglicher Art freizuhalten.

Beseitigen Sie Mängel und Gefahren

Å sofort, sofern Sie über die notwendige Fachkunde und 

die Befugnis verfügen,

Å ansonsten sind festgestellte Mängel und Gefahren 

unverzüglich zu melden!

Å Flucht-, Rettungs-, und Verkehrswege sind immer 

freizuhalten

Å Ausgänge nicht verstellen

Notausgang
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Persönliche Schutzausrüstung

PSA

Die persönliche Schutzausrüstung ist:

ÅDen Sicherheitsvorschriften am Einsatzort entsprechend 

immer zu tragen

ÅSelbst mitzubringen! Mindestanforderung an die 

mitzubringende PSA
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Å Betreten werden dürfen nur die zur Erfüllung 

des Auftrages erforderlichen Bereiche des 

Betriebsgeländes, der Werkstätten und

Betriebsräume. 

Å Gefahrenbereiche sind zu meiden.

Å Der Einsatzort ist auf dem kürzesten Wege 

aufzusuchen.

Gefahrenbereiche meiden
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Gefahrstoffe

ÅGefahrstoffe sollten vor Einsatz geprüft und möglichst 

durch mindergefährliche Stoffe ersetzt werden

ÅGefahrstoffe vor Einsatz anmelden

ÅSicherheitsdatenblätter nicht älter als 2 Jahre, 

Betriebsanweisungen gemäß GefStoffV sind mitzuführen 

und bei der Anmeldung vor Arbeitsbeginn dem 

verantwortlichen Vertreter des Auftragsgeber vorzuzeigen

ÅSchutzmaßnahmen entsprechend der Beiblätter sind zu 

beachten und einzuhalten

Achtung: Neue Gefahrenpiktogramme!!!
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Sicherheitskennzeichen

Sicherheits - und Gesundheitsschutzkennzeichnung am Arbeitsplatz
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Schweißen und Brennen

üNur mit Schweißerlaubnis-

schein

üArbeiten sind rechtzeitig 

anzumelden

üGgf. Werkfeuerwehr 

informieren



Allgemeine und spezielle Einweisung für Fremdfirmen

Arbeitsmittel

üEs darf nur mit einwandfreien Arbeitsmitteln gearbeitet werden!

üDer Auftragnehmer hat dafür zu sorgen, dass nur geprüfte Arbeits-

mittel verwendet werden.

üMaschinen, Einrichtungen oder Fahrzeuge dürfen niemals unbefugt 

in Betrieb gesetzt werden. 
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Beistellung seitens VPS

üDie VPS-Beistellungen erfolgen nur bei besonderen 

Regelungen.

üBeigestellte Gegenstände sind auf Mängel zu 

untersuchen und - wenn vorhanden ïsofort 

anzuzeigen.

üDie Befähigung zum grundsätzlichen Umgang mit 

beigestelltem Gerät muss nachgewiesen werden.

üEine Einweisung in die Betriebsmittel wird von VPS 

durchgeführt und dokumentiert.
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Einsatz von Hubarbeitsbühnen (HAB)

ü Ein Befähigungsnachweis des 

Bedieners ist erforderlich.

ü Eine schriftliche Beauftragung 

durch den Unternehmer hat zu 

erfolgen.

ü Arbeiten erst nach Einweisung 

durch den Verleiher der HAB 

beginnen.
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Gerüstbau, Arbeitsbühnen

Vorschriftsmäßiger Gerüstbau

ü Gerüste sind in Abstimmung mit 

VPS gemäß DIN 4420 bzw. DIN EN 

12810 und DIN EN 12811 

aufzustellen und zu entfernen.

ü Nach Aufbau der Gerüste hat der 

Gerüstersteller dieses durch eine 

am Gerüst deutlich sichtbar, in 

wetterfester Hülle angebrachte 

Gerüstkennzeichnung zu 

kennzeichnen.

ü Nach der Freigabe der Gerüste 

durch den Ersteller geht die 

Verantwortung für die Erhaltung der 

Betriebssicherheit und die 

bestimmungsgemäße Verwendung 

auf die Benutzer über.
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Gerüstbau, Arbeitsbühnen

Fahrbare Arbeitsbühnen

ü Fahrbare Arbeitsbühnen dürfen nur von Personen auf- und abgebaut werden, 

die mit der Aufbau- und Verwendungsanleitung vertraut sind.

ü Die Aufbau- und Verwendungsanleitung ist auf den Baustellen vorzuhalten.

ü Sie sind mit der Gerüst- und Firmenkennzeichnung zu beschriften!
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ü Der Schienenverkehr hat grundsätzlich Vorrang.

ü Schienenfahrzeuge können nicht ausweichen und haben 

einen längeren Bremsweg. 

ü Schienenfahrzeuge können sich plötzlich und lautlos in 

Bewegung setzen. 

Verhalten im Gleisbereich
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Verhalten im Gleisbereich

ü Benutzen Sie auf Ihrem Weg zu und von der Arbeitsstelle 
Wege, die auch für die Allgemeinheit zugelassen sind, oder 
Ihnen extra bekanntgegebene Wege.

ü Der Gleisbereich darf nur betreten werden, wenn es  zur 
Erfüllung der Aufgaben notwendig ist.

ü Beim Überqueren von Gleisen in der Nähe stillstehender 
Schienenfahrzeuge halten Sie mindestens 2m Abstand. 

2m 2m1m
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Verhalten im Gleisbereich
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Arbeiten im Bereich von Gleisanlagen

üDie bei VPS geltenden Vorschriften zum sicheren Arbeiten im Gleis 

sind zu beachten und einzuhalten. 

üGenehmigte Arbeiten im Bereich von Gleisen können nur mit 

schriftlicher Sicherungsanweisung und nach der Einleitung von 

Sicherungsmaßnahmen (z.B. Gleissperrung) durchgeführt werden.

üBaustellen sind so zu sichern, dass das Eisenbahnpersonal auch 

bei Dunkelheit nicht gefährdet wird.

üEs ist verboten, Verankerungen an 

Schienen oder Schwellen anzubringen.

üE-Schweißen: 

Auf keinen Fall das Massekabel

an die Schienen anschließen. 

üMüssen Gleisanlagen außerhalb von Bahnübergängen überfahren  

werden, ist dies mit VPS rechtzeitig abzustimmen.
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Arbeiten im Bereich von Gleisanlagen

üGesperrte Gleisbereiche sind durch 

Sh2-Scheiben gekennzeichnet.

üPersonen, die sich im Rahmen von 

Arbeiten im Gleisbereich dort 

aufhalten, haben Warnkleidung zu 

tragen, mindestens in Form einer 

Warnweste (Zertifizierung gemäß   

EN 471).
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Arbeiten im Bereich von Gleisanlagen

üAbstand zu Gleisanlagen
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Zur Info: Gestelltes Foto, das Gleis am PKW ist für Bahnfahrzeuge gesperrt.

So bitte nicht !
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Oberleitungen im Übergabebahnhof

ü Die Oberleitungsanlage steht unter einer ständigen 
Betriebsspannung von 15.000 Volt Wechselstrom .

ü Fahrdrahthöhe = Regel 5,50 m bis 6,00 m über SO

ü Es muss stets angenommen werden, dass alle 
Leitungen von elektrotechnischen Anlagen für 
Bahnstrom unter Spannung stehen, solange nicht 
einwandfrei feststeht, dass sie ausgeschaltet und 
bahngeerdet sind!

ü Der Schutzabstand beträgt mindestens 1,5 m zu 
den unter Spannung stehenden Teilen der 
Oberleitung.

ü Dies gilt nicht nur für den Körper , sondern auch für 
eventuell mitgeführte Gegenstände, Werkzeuge oder 
Geräte.
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Verhalten im Notfall / Brandfall  

Ruhe bewahren 

In Sicherheit 
bringen  

¶ Gefährdete Personen warnen, 

¶ Unfallstelle absichern, 

¶ Hilflose mitnehmen, 

¶ Retten aus der Gefahrenzone 
(gekennzeichneten Rettungswegen 
folgen), 

¶ Ersthelfer informieren, 

¶ Auf Anweisungen achten, 

¶ Aufzug nicht benutzen, 

¶ Türen schließen 

Notfall melden 

 

Notruf  112 
 

Handy :  

 

Anfahrpunkt:  

 

Standort:  

 

Weitere Meldung:  

¶ Was ist passiert ? 

¶ Wieviele Verletzte ? 

¶ Welche Verletzungen ? 

¶ Wer meldet ? 

¶ Warten auf Rückfragen. 

Erste Hilfe 
leisten 

 ¶ Verunglückten aus dem 
Gefahrenbereich bringen, 

¶ Feststellen des Bewusstseins, 

¶ Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Löschversuch 
unternehmen 

 

¶ Feuerlöscher benutzen, 

¶ Wandhydranten benutzen, 

¶ Einrichtungen zur Brandbekämpfung 
benutzen (z.B. Löschdecke) 

 

  Brandschutzordnung nach DIN 14096-1: 2000-01; BGI 560 

 

 
 

Notrufnummern:

Werkambulanz SZ, ILG: 112

Werkfeuerwehr SZ, ILG: 112

Werkambulanz PE: 110

Werkfeuerwehr PE: 112

Notruf Mobiltelefon SZ: 05341 21 112

Notruf Mobiltelefon PE: 05171 91 112 / 110

Notruf Mobiltelefon ILG: 039452 85 112

Meldepflicht, Verhalten bei Unfällen und Bränden

Meldepflicht bei Unfällen
ü Alle Unfallereignisse, die sich im Rahmen der Erfüllung der beauftragten Leistungen

ereignen, sind dem Ansprechpartner bzw. Koordinator zu melden.
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Ansprechpartner und Rufnummern

VBei Verletzungen durch Arbeitsunfälle oder bei akuten Erkrankungen kann grundsätzlich

der arbeitsmedizinische Dienst, die Sanitätsstelle bzw. der Rettungsdienst der SZFG 

in Anspruch genommen werden.

Arbeitsmedizin Salzgitter: Herr Matthias Dolenc Tel.: 05341 21 6208

Herr Dr. Tobias Hoffmann Tel.: 05341 21 7557

Arbeitsmedizin Peine: Herr Matthias Dolenc Tel.: 05171 91 9768

Arbeitsmedizin Ilsenburg: Herr Dr. Schröter Tel.: 039452 85 6930

VMit Bezug auf den Auftrag und Einsatzort werden Ihnen die Ansprechpartner und 

Rufnummern gesondert bekannt gegeben 

Sicherheitsfachkraft VPS: Herr Ludwig Tel.: 05341 21 7064

Ersthelfer:

Sicherheitsbeauftragte:

Rufnummer Bereichs - teilt der Ansprechpartner/Koordinator von VPS mit

verantwortlicher

Anfahrpunkt : 
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ü Weitere Notfallanfahrpunkte befinden sich außerhalb und auf dem 

Werksgelände der SZFG, PTG sowie ILG und werden Ihnen vom 

Ansprechpartner bzw. Koordinator bekannt gegeben

Anfahrpunkte

ü Notfallanfahrpunkte auf dem Werksgelände von VPS
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üDie Anmeldung erfolgt für die Einfahrt auf das VPS -

Gelände immer beim Pförtner im Verwaltungsgebäude.

üBei anderen Konzerngesellschaften erfolgt die Anmeldung 

an den jeweiligen Werktoren

Bewegen auf dem Werksgelände
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üSchienenverkehr hat immer Vorrang!

Ansonsten é

Bewegen auf dem Werksgelände
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Bewegen auf dem Werksgelände
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Bewegen auf dem Werksgelände
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üAuf den Straßen des 

Werksgeländes ist die 

maximale  

Höchstgeschwindigkeit auf

50 km/h festgesetzt. 

üAn Stellen mit besonderem 

Unfallrisiko wird eine 

geringere 

Höchstgeschwindigkeit 

vorgeschrieben. 

Im Übrigen gelten die Vorschriften 

des Straßenverkehrsrechts.

Fahren und Abstellen von Kraftfahrzeugen
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Fahren und Abstellen von Kraftfahrzeugen

üÜberqueren von unbeschrankten Bahnübergängen nur, wenn sich

zweifelsfrei kein Schienenfahrzeug nähert!

üRangierabteilungen aus Schienenfahrzeugen können gezogen

(Lok vorne) oder geschoben (Lok hinten) werden.

üDurch die langsame Fahrgeschwindigkeit im Bahnübergangsbereich ist

die Bewegungsrichtung bei kurzer Betrachtung schwer zu erkennen. 
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Durchfahrtshöhen unter Brücken und Überführungen

üSonder- und Schwertransporte sind anzumelden.

üTransportwege sind vom Auftragnehmer vorher abzustimmen.

üDurchfahrtshöhen unter 4,00 m sind beschildert! Weitere 

Durchfahrtshöhen sind zu erfragen.

üDie vorgeschriebene Transport-

stellung von Anbauten oder 

Arbeitsausrüstungen ist zu 

beachten!

üAlle Arbeiten, die Auswirkungen 

auf den Verkehrsbereich haben, 

sind im Vorfeld anzumelden.

Fahren und Abstellen von Kraftfahrzeugen
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Fahren und Abstellen von Kraftfahrzeugen
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Spezielle Sicherheitsthemen
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ü Anfahrweg zum Gebäude und der Meldestelle der Abteilung 

ĂFahrwegñ (ehemals Bautechnik)

VPS - Fahrweg
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üBahn¿bergang zum Gebªude der Abteilung ĂFahrwegñ

VPS - Fahrweg

Betriebsgebªude Abt. ĂFahrwegñ
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× Abteilung Fahrweg: Gleisbau, Hochbau, Leit -

und Sicherungstechnik und Elektrik

VPS - Fahrweg

ü Arbeiten im Gleisbereich

- Streckengleise Ą Absprachen zu Sicherungsanweisungen und 

Sicherungsmaßnahmen allein durch VPS

- Innerwerklich Ą Absprachen zu Sicherungsanweisungen und 

Sicherungsmaßnahmen mit VPS und Betrieben

ü PSA im Gleisbereich

-Farbe Ăorangeñ f¿r Arbeiter

-Farbe Ăgelbñ     f¿r SIPO
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VPS - Fahrweg
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VPS - Maschinentechnik / Zentralwerkstatt

ü Anfahrwege zu den Einsatzorten der Abteilung 

ĂMaschinentechnikñ

ü Die Meldestelle ist am 

Punkt Ă2ñ in der 

Zentralwerkstatt ( Büro 805 

bzw. 605, OG)
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üKurzzeitiges Halten zum Ent- und Beladen an und in der ZW erlaubt

üParken nur auf vorgesehenen Parkplätzen

Im Hinblick auf die in einem Industriegebiet möglichen
Immissionseinwirkungen erfolgt der Aufenthalt einschliesslich Fahren
und Abstellen von Kraftfahrzeugen auf eigene Gefahr!

VPS ïMaschinentechnik / Zentralwerkstatt
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VPS ïMaschinentechnik / Zentralwerkstatt

ü Überqueren der Gleise vor der ZW mit Fahrzeugen nur 

in Begleitung von VPS-Mitarbeitern
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VPS ïMaschinentechnik / Zentralwerkstatt

Rangierbewegungen in der Zentralwerkstatt

ü Können mit Schienenfahrzeugen erfolgen

ü Können nahezu lautlos mit einer Rangierhilfe durchgeführt werden!
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VPS ïMaschinentechnik / Zentralwerkstatt

üGrubenübergänge und 

gekennzeichnete Wege

benutzen.

Stolpern, umknicken, stürzen

üVerkehrswege nutzen! 
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VPS ïVersandlogistik / VH400, U1 

ü Die Versandhallen VH400 (Pos. 69) und U1 (Pos. 68) 

befinden sich auf dem Werksgelände der SZFG

ü Die Zufahrt auf das Werksgelände der SZFG erfolgt 

über das Tor 6 (LKW-Leitstelle)
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VPS ïVersandlogistik / VH400, U1 

ü Die Meldestelle der Versandhallen befindet sich im 

Dispogebäude an der VH400

ü Die Hallen dürfen nur mit persönlicher Schutzausrüstung 

betreten werden

ü Der Aufenthalt unter schwebenden Lasten ist untersagt

ü Unangemeldeter Aufenthalt zwischen den Coilreihen ist 

verboten

ü Es sind die vorgegebenen Verkehrswege zu benutzen

ü In den Hallen erfolgt erhöhter LKW- und Eisenbahnverkehr!

ü Anfahrpunkt VH 400: V46

ü Anfahrpunkt U1: V56a
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VPS ïVersandlogistik / VH400, U1 

üDie Versandhallen U1 und VH 400 verfügen über keine fest 

installierte Notbeleuchtung

üBeim Aufenthalt in diesen Bereichen ist immer eine 

funktionsfähige Taschenlampe mitzuführen
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VPS ïHafen- und Umschlagbetrieb

Hafen

KLV-Anlage

im GVZ

üDer Hafen und die

KLV-Anlage im Güter-

verkehrszentrum (GVZ)

befinden sich an der

Kreisstraße 16 bei

Salzgitter Beddingen 
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VPS ïHafen Beddingen / Ankunft im Hafen 

ü Anmeldung beim Hafenmeister


